
Hochzeitscheckliste
für Österreich
Nicht alles auf einmal. Diese Liste sortiert die Aufgaben nach dem

Zeitpunkt, an dem sie wirklich dran sind - von den ersten

Überlegungen bis zu den Behördenwegen danach.

A U F G A B E N

45
P H A S E N

8
D AVO N  A M T L I C H  B E L E G T

10

U N S E R  T E R M I N U N S E R  O R T

Aufgaben mit dem Vermerk Amtlich beruhen auf einer belegten Frist oder Vorschrift. Alles andere ist eine
Empfehlung zur Reihenfolge, von der ihr abweichen könnt.

01 Ganz am Anfang S O B A L D  I H R  E S  W I S S T

Gästezahl grob schätzen

Sie bestimmt Location, Budget und halbe Planung. Erst grob, dann genau.

Budgetrahmen festlegen

Ein Rahmen genügt. Verteilen könnt ihr später.

Jahreszeit und Wunschtermin eingrenzen
Samstage in Mai, Juni und September sind früh vergeben.

Entscheiden: standesamtlich, kirchlich oder frei

02 Etwa ein Jahr vorher 1 2  B I S  9  M O N AT E

Locations besichtigen und reservieren

Fragt gleich, ob vor Ort standesamtlich getraut werden darf.

Beim Standesamt nach freien Terminen fragen

Termin unverbindlich vormerken lassen. Angemeldet wird erst später, siehe unten.
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Fotografin oder Fotograf anfragen

Beliebte Termine sind lange im Voraus weg. Früh anfragen kostet nichts.

Musik klären: DJ, Band oder Playlist

Trauzeuginnen und Trauzeugen fragen

Stil und Farben festlegen

Danach richten sich Papeterie, Deko und Blumen.

03 Ein Dreivierteljahr vorher 9  B I S  6  M O N AT E

Brautkleid aussuchen

Bestellte Kleider brauchen Lieferzeit, dazu kommen ein bis zwei Anproben.

Anzug oder Tracht aussuchen

Save the Date verschicken

Vor allem, wenn Gäste anreisen oder Urlaub nehmen müssen.

Catering oder Menü mit der Location klären

Torte bestellen

Zimmer für auswärtige Gäste vormerken

04 Ein halbes Jahr vorher 6  M O N AT E

Zum Standesamt gehen und die Ehe anmelden AMTLICH

Nicht früher. Die Ermittlung der Ehefähigkeit ist ab dem Tag der Feststellung maximal sechs Monate
gültig - wer im Jänner anmeldet und im Dezember heiratet, muss noch einmal hin.

Unterlagen für das Standesamt zusammensuchen AMTLICH

Ausweis, Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis. Bei früherer Ehe zusätzlich das
Scheidungsurteil, bei gemeinsamen Kindern deren Geburtsurkunden.

Eheringe aussuchen

Anfertigung und Gravur brauchen Zeit.

Einladungen gestalten

Floristik anfragen

hochzeitsberater.at  ·  Hochzeitscheckliste für Österreich Seite 2 von 4



05 Drei Monate vorher 3  M O N AT E

Bei kirchlicher Trauung: in der Pfarre anmelden AMTLICH

Für eine katholische Trauung mindestens drei Monate vorher. Zuständig ist die Wohnsitzpfarre, auch
wenn woanders geheiratet wird.

Ehevorbereitungskurs besuchen AMTLICH

Bei katholischer Trauung verpflichtend, dazu kommt ein Gespräch mit dem Pfarrer.

Einladungen verschicken

Beim Arbeitgeber freie Tage klären

Was zusteht, regelt der Kollektivvertrag.

Hochzeitsreise buchen
Achtung bei Namensänderung: Der Reisepass muss auf den Namen im Ticket lauten.

Tanzkurs, falls ihr einen wollt

06 Im letzten Monat 4  WO C H E N

Zusagen zählen und Sitzordnung machen

Ablauf des Tages festlegen

Wann Agape, wann Essen, wann Tanz. Alle Beteiligten brauchen den Plan.

Menü und Personenzahl an die Location durchgeben

Letzte Anprobe

Trauzeugen, Rednerinnen und Musik briefen

Plan B bei Regen abklären

Vor allem bei Trauung im Freien: Wohin bei Schlechtwetter, und wer entscheidet wann?

07 Die letzte Woche 7  TA G E

Ringe abholen

Ausweise und Unterlagen für die Trauung bereitlegen AMTLICH

Ohne Ausweis keine Trauung. Am Vorabend in die Tasche legen, nicht am Morgen suchen.

Ablaufplan an alle Beteiligten schicken

Trinkgelder kuvertieren und jemandem übergeben
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Notfalltasche packen

Nadel und Faden, Pflaster, Fleckenroller, Ladekabel, etwas zu essen.

08 Nach der Hochzeit D I E  WO C H E N  D A N A C H

Heiratsurkunde beantragen AMTLICH

Sie wird auf Antrag ausgestellt, nicht automatisch.

Bei Namensänderung: Ausweise neu ausstellen lassen AMTLICH

Reisepass, Personalausweis und Führerschein.

Bei Namensänderung: Versicherungen verständigen AMTLICH

Kranken-, Pensions- und Sozialversicherung.

Bei Namensänderung: Ämter und Banken verständigen AMTLICH

Finanzamt, gegebenenfalls Grundbuch und Firmenbuch, dazu Geldinstitute und private
Versicherungen. Gesetzliche Fristen gibt es dafür keine.

Arbeitgeber verständigen AMTLICH

Dankeskarten verschicken

Kleid reinigen lassen

Woher die Fristen stammen

Anmeldung zur Eheschließung, Unterlagen und Sechsmonatsfrist oesterreich.gv.at

Katholische Trauung, Anmeldung und Ehevorbereitung oesterreich.gv.at

Nach der Heirat, Namensänderung und zu verständigende Stellen oesterreich.gv.at

Die Liste zum Abhaken und Speichern, dazu die Ratgeber zu jedem Punkt: hochzeitsberater.at/hochzeit-
planen/checkliste/
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